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Vienstag den 7. December !83<>.

v e r m i s c h t e I 7 e r l a u t b a r n t t g e t t .
Z. ,535. (2) V o t l a d u n g . Nt. ,og3.

Von der Bezirks. Obrigkeit Seisenberg werden nachstehende RekrutirungMchtlinge und
pahlos abwesenden Individuen, als: ' i

Vor -und Zuname G e b u r t S o r t ^ P f a r r Z ^ A n m e r k u n g

Caspar Nächtiger Zrevhau » Seiscnbcrg ,802 ReklutilUNgö°Flüchtl.
Damian Puyl RanntuN 2 Gült iLoi dctto
3/lalhiaS Suppanz Gurldolf '7 » »606 detto
Iosept) MdMsch « 2i « ,798 detto
Aoam Kalielz Pntenthal 2» Amdruß »Lo, detto
Icicob Kaf tc l , n 2 , „ ,609 detto
Thomas hots^cver Kaa l 6 „ l8o/^ detto
Thomas holschever ,, '^ » ^ " 6 le t to
AndreaS Kaftclz „ 2oj ^ 1606 detto
M^th iab Hotschever Kamenvcrch »» » ' 6 ^ detto
Joseph Gl ldar Amdsuß '<> » »^a^ detto
Icltpb Perko » 2 5 » ^'<V tetto
Joseph Gc?lch . ^ Z4z ^ 'L07 detto
Anton Kassel, Schwör« 21 hynnach »607 zetto
Joseph Kastclz „ 2ii „ i8n3 d,tto
Damian ?;lnf Podbukuje 7! Gurk »804 detto
Anton Krascbouz S l . MiHel ?! Et . Michel ^07 dettc,
Mathias W'dmec PrevoNe lg Hvnnacb '^>o detto
MatbwS hrön Scha-orz 5 » ' ^ ' " Ohne Paß abwesind.
Ios.ph ,".meth Scdopfcntorf '7 Seisenberg ' ^ 'o detto
Gregor M.us^eroH Pcrgraou 4 Guik '«>o > deU?
Anton Tdomschitsch Scdwörz 9 Hynnach lUlo RekrutirWgv'Mchtl.
Anlon Solie Scdausel n „ »«'" Ohne Paß̂  abwesend.
Iaco^ Wicmer PrcvoNe iu^ „ ^ ' ^ . dötto
Johann Blattnig „ y „ ^79" detto
Franz Bwttnig Schaufel 2^ « '79« detto
Ios.ph Pcrto hinnach 9! „ 'Uol d«ttg
Frc>nz Kr.lN Toutschann l) Sagratz ^79" detto
Ioftph Welse Saqiah ,'ü „ »79^ detto
Petcr Kofchel ' Grohgupf 3 Gurt ^9^> detto
Jacob Saltz Trebna<;sriza ^ „ ' ^ " " detto
Johann Klaschouy St . Michel 7 Ct. Miche! ' ^ 9 detto
Andreas L^ulitsch Unterwald 4! Seifenberg »Loo detto
^lnton Dodrilla Seiscnberg 3^i „ ^607 detto
Ülanz Om^rsa „ ,,7^ ., 1620 detto
Llanz TdcNllin Unterirarmberg »» Unterwarmberg ^ « 4 detto
Bal lhe l inä Grcgoritfch W c i x l »7! Ambruh ^ 0 6 detto
I c h o n n Kciufcdeg Klein^upf 4! Gutt lUlo ReklUtirungs-Flüchtl.
V^althäuS ^schcilnpel Vlsfaiy »t̂  hrl.n^ch ,6i0 detto
Flünz Mauer Saglatz t> Eagray lü,o detto
(^eoig yutter Komutschcn 10 Unterwarmberg »6»» Ohne Paß abwesend.
Mür.m Lll!a ' Manntfchendolf »5 Gutk »äio dltta
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mit dem Beisätze vorgeladen, sich binnen vier Monaten vom heutigen Tage so gewiß zu dieser Be»
zirts «Obrigkeit zu stellen und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, als sie sonst nach den bestehenden
dießfalligen allerhöchsten Vorschriften behandelt werden.

Bezirks»Obrigkeit Seisenbcrg am 23. November iL3a.

Z. l5g7. (2) N l - 1196.
E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte G.,q ob Podpetsch
wi ld durch gegenwärtiges Edict aNen Denjenigen,
denen darangelegen, anmit bekannt gemacht: Es
sey uon diesem Gerichte, in die Eröffnung eineä
Concurseüüdcr das gcsammte, hierlanbs bestndilcho,
bewegliche und unbewegliche Vermögen desIah^n«
Machlotta, Gut Tufsteiner Unterthans, von O^er»
feld, gewisliget worden. Dahsr wird Iedelmann,
der an gedachten Verschuldeten eine Io^ecung
zu stellen berechtiget zu seyn glaudr, hiemtt enn»
nert , bis n . Jänner l ä I ; die Anmeldung ftiner
Forderung, in Gestalt einer förmliche« Kwl;e wi»
der Herrn Dr . Burger , Hof« und GericblSadvo-
taten zu Laid-ach/ als Johann M^chkotc^'fchen Con.
curs «Massa-Vertreters del bieftra Ä>e;iclä Ocr«ck-
te sa gewiß einzubringen, und »n dieser n;^t nur
die RlchtigteU'seiner Forderung, sondern auch das
Recht, kraft dessen er m diese oder jene (Zlasse ge^
seht zu werden verlangte, zu erweisen, alö widri»
gens nach Verstießung des erstoejtimmtcn Tcig.?s
Niemand mehr gehört werden, und, Diejenigen,
H>e ihre Forderunq biS dahin nlchr angemeldet l)a«
ben werden, in Rückstchl des gesummten, im Lande
Krain befindlichen Vermögen.» des benann^n
Verschuldete ohne Ausnahme auch dann abgewiö'
jen seyn soN^n. wcnn ihnen wirtlich ein Oon'.pen«
salionsrechl gcvuh.-te, oder wenn sie auch ein e»gc«
neü Gut von der Masse zu fordern hätten, öder
rrenn auch ihre Focoecung auf ein liegendes Gut
des Verschuldeten vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie el,.'a m o,e Mafsa schuldig
sem sollten, di« Schulo ungehindert des 2^,N'
pensations ^ l^izDlthums oter Pfandrechtes, das
«hnen sonst zu statccn ge'ommen wäre, adzutra'
gen verhalten weiden würoen.

Zum Versuche c in^ ^üNlHcn Ginverst.nttnis.
se5 mit den Gantg läu^ern und a^fälNg.n aisa
gleichen Adthuung dieses Concurs »Oegenstanccs
wird die TagsaHung auf dcn obbcsiimmt^n Ta,j,
Früh um 9 Nhr, vor diesem Gerichte anberaumt,
dei welcher nach fruchtlosem 'Lergle'Hs. Versuche
dec Concurs« Massa - Vcltreter und der <Zr,do:c»
rcn< Ausschuß mit den ihnen einzuräuraettdcn Nccd»
:cn und aufzulegenden Bccdwdlichk.iten gerrähle

rcc-rdcn.
Bezirks. Gericht zu Egg ob Podpttsch am 2o.

November »L5o.

F. ,59c». (2)
E d i c t .

Da5 Bczirks'Gerichc Sckneebkrq maHt kund:
Es dcibe über Einschreiten deL Franz R.enko aus
^delsber^, w die executive Fcilbictung der, dem
Ignaz Modih aus Neudorf gehörigen", der löbl.
Herrschaft haasderg, 5^K Reclif. Nr. LÜHl dienst-
baren, bei Oblak^liegenden, wegen dem Grccu-
tionsführer jchuldigen 5oa fl< c. 5. c. ^ in Execu-

tion gezogenen, und gerichtlich auf ,235 st.^escdcil;.
ten Uederlandstealitäten, a ls : der Wiese «nt^Au«
chenwaldung Verta^,!^a und dcr W'.^se I5«v2n', ^ «
williget, unddazu drey Berst^gelungs » Tagsayun.
g?n , die erste auf den 23. DcccmdZr d. F. , die
zweite auf den 24. Jänner, und die diitte auf den
26. Februar k. I . . in I.ucu Noudorf, jcdc5mal
von 9 dls »2 VHi Früh. und von 3 d,S 6 Udr Älach»
m'.nagö, angeol^ncr, mir dcm <?eus^L?, düß gedcub»
te Realitäten dei der etjt-en und znenen Bcrstcigc»
rung nur um oder üdcr d?n S ä ähungswccld, l,'ei
d-r dritten aber auch unter diesem dincangegeben
werben würden.

Desscn we.rden die?Kau!ius?igen mit.dcm B c i .
f^h« verständiget, dah die Schahung und Licira»
ticnsdedlngnlsl» auf.tassgöl Oclichcötanzley z'.l den
gcwödnlichen AmtüstunLcn em'gcsehen weiden
können.

B e r i t s »Gericht Schnceberg am 23. Ncvem«
ber i83a.

5 lÜOl. (2)
C o n v o c a t i o n s « E d i c t .

Von dem Bezirks »Gerichte zu Freudenthal,
als A oani'.ul'^mst.ln^,. welken zur Erforschung
dos ?lccio > uuo Pa^ivstandes nachstehender Vcr-
lässc, folgende Tc»a,e bestimmt, a ls : nach dem
Matthäus ^ogousch?,g von Saschar, und mich der
M^r ia ^^schar von Sa t l an , , der 17. December
iüöo; «aH der Mar ia ^,^iar von Präwale, und
nach oer Ellsadeth Ianlche von ^ e t n i l , der »3.
December i55o.

An obigen Tagen F,üh um 9 Ubr, ha-den sich
allz Jene, we!che an cie betreffenden Vcrläf-
sc aus was immer für Rcchtsgriinoen Anspcüchc
zu rnachen vermeinen, in i)il.'sgelichüliHcr Amts '
l^nzieoso gewi^ einjusinden und ihrc Fo^erunqen
anzuineloen, w;^rig>!nö sie die Folgen tes §. ^ l ^
h. G. B . treffen würden.

A.-zilkv« Gericht Freudenthal am 1. D^cem'
dcr 'b3o.

z. Z. ^ 5 9 . <2) Nr. ,770.
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

, Von dem s. k. Bezirks . Gerichte der llmq<-^
l'ungen Iaidachs wird dekannt gemuckt: Ke sc»
auf Ansuchen deü Johann Paue.r v?n Laioacd, un.
tcc Vertretung dcs Herrn D>'. Maximi l ian W u l j .
back, in dte öffentliche executive Fei, bietung der, dcm
Primus Ro^o.i von Uttlk gehörigen, der Gült Wit»
tichwal?, «üb Reciif. Nr . 7 , dienstbaren, mit g- .
richtlichö'N Pfandrechte belegten, und üeriHtücd
auf 532 st. 2a kr. M . M . fleschähtcn taufrechrli'
chen v M a t t , wegen aus dem Urtheile/ l ic^. 5.
November »629 < intll^ula^o H. Auf is t , ^5^ , schul,
diqen 260 ft: M . M . c. 5. c., und Execulionsko^
sten, gewilliqct worden. '

Zu diesem. Ende werden nun drei. Tagjöhun»
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gen, und zwar: dieerfie auf dcn , , . November,
d,e zweite auf den »6. December l. I . / und die
dritte auf dcn 20. Jänner »55 i , jedesmal Vor«
mittags van 9 diö 12 Ukr , in Î oc-.n Um? bei
dem Echul^nel w i t d?m Beisätze angcordnct, daß,
falls diese Realität bei der ersten und zneit.cn
Tagsadurig um den ^«^huzigsrrellh oder dalü^^r
nic!)t an Mannssc'dlacktlrudcn sollte, scl̂ c bci der
dritien Fcildictung a'̂ ch anlN ecr Gchähmig hun,
angegeben wcl^e,i wurdc.

Sämmtt'che Kaustust^e und Tabularaläubi.
ger werden h i^u zu erscheinen mit dem Anhange
eingeladen, daß die dnüfällige Scläb-u^L u^o î i«
citations-Bedmglnsse täglich hi^ramlö ein^clehcn
rver^rn tonnen.

Laldc,ck am 5. Octod«c i53u.
A n m e r t u n a . Äc, b-er es>t»n ss?Ubietungstag.

saftunq hat Niemand den SH'al)ung0lverlh
anqcdoten.

^ . »5s)i. (3)
V d l c t.

Das Bez i rk - G l i ch t T^nccbklg macht kund :
Es seoc zur Liquibirung deä Actio- und Pafsl?ttan.
des nach dem zu Verck in dicfcm Monate ver»
sioibencn Andreas Mlakar, cin? Tags>'Qung auf
den 24. December d. I . um 9 Uhr Fküö ror die«
sem Gerichte angeordnet »-roicen, und eö baden
daher alle Jene, welche aus was immer lür ei-
nem Recktsgrunde aus diesen Vollaß AnsMche
machen zu tonnen vcrw.einen o52r dazu etwas scdul«
den, anv gedqc!)t?n Tage zur Anmcloung'ihrer
Ansprüche und Angaben ihrer Schulden so gnr ih
zu erscheinen, als rriorigens sie dk> Holgcn tct ge.
feyllchen Norichlisten sich selbst zuzusHrtlben haben

,. Bezirks. GcricN Schjieeberg am 26. Novem-
ber lUZo.

Z. 1599. (2)
Im" dem Haus? Nr . 187, in der Stadt

am Rann, werden sett 1. December gute ei-
gene Bauweme hcurigec Fechsung, lm Kleinen
d,e"Maß ä iok r . ln.d c'l 12 k>.'., altcrMahr«
lvein abcr ^ 16 kr. verkauft. Sollte Jemand
ä l Maß oder darüber zu haben wünschen, so
w:rd uom obigen Weine dli: Maß zu i o kr.
um L kr., zu 12 kr. um 9 kr. und der zu
;6k r , um i2 kr. hmtanyegcbcn. Dcr Ver-
käufer wird dciuüht sctli, wenn cmer der Ab-
liehin^-kein Geschnr haben sollte, ein schmack-
hcfles !i?ijuslcllen.

Desgleichen sind auch in dem Dorfe
Wa,tfch, an dcr Triesserssrasse bei dem Wi r -
then Panze, gute Bau^elne hcurlger F?ch-
lung, im Großen von 4i,bis 600 Maß, a 6 kr.,

7 kr. und a g kr. d»e Maß zu hüben. Bei
Abnahme von mehreren Hundert Maß wild
nock am Prelse nachgelassen.

^ 7 i 5 ä 6 . (5) Just. Nr . 667.
E d i c t .

Vom Bezuks- Gerichte der Herrschaft Sei ,

senbcrg wird hiemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Einschreiten des Johann Kos
schttscheg aus Se'senberg, in die executive
Fellblctung der dem Franz Iagschitsch l,ge-
hörigen, im Markte «Veiscnberg, snd Haus-
Zahl 6^ gelegenem, der löblichen Herrschaft
Gklwiberq, «ud Rectlf, N r . 47 eindienen-
dcn, gerlchillch auf 206 st. geschätzten 1̂ 6
Kauft?cht5hube , rucgen aus dem Urtheile,
äclo. 23. I u l l l. I . , Nr . 333 , schuldigen
160 st. o. 8. c. gewilligct, und zu diesem
Behufe die Tagsatzung auf den i 5 . No-
vember, i3 . December l. I . , und 10. Jän-
ner k. I . i 6 3 l , jedcvmal früh von y b,s i ^
Nhr tn dl̂ scr Amtskanzlei mit dem Beifügen
anberaumt, daß, nxnn die zu veräußernde
Rcalltät weder bel der ersten noch zweiten
Versteigerung um odcr üder den Schätzungs-
wert!) an Mann gebracht werden könnte, sel-
be bel der dritten auh unter demselben hint-
angaben wcr'den würde. Wozu die Kauf«
lusUgcn mit dcm Bels^e zur zahlreichen Erschei«
nung eingeladen werden, daß die Llcitationse
Dedinglussc dcr zu versteigernden Realltattäglich
in dcr hiesigen Genchtskanzlei emgcsehen wer-
den können.

Bezirks-Gericht^Selser.berg am 11. Oc-
toder i33o-

A n l u e r t u ^ g . Da zu der ersten Feilbie«
tungs? Tagsatzun<i kein Kauftustiger
erschis»; so hat eß bet der zweiten auf
den i 5 . December l. I . , .festgesetzten
Fellb,ecunq sein Verbleiben.

— — — — «

I n dcm Markte Ratschach in Unterkram,
find auf dcstandigkm Wajser zwei mit ganz
neuen Mühlzcug? verttb-me, erstere aus fünf
Mühlläufern und G?ampf mit acht Stössern,
letztere aus drei Mühlläufern und Stampf
Mit sechs Btösserft bcstchcndm Mahlmühlen,
sammt emer Bretersagc/gegen billlgeBedingnisse
auf drei oder sechs Jahre, in Pacht zu über-
lassen. Pachtlusitge belieben sich rvcgen der
Bestandbedlngluffe an den Besitzer d»escr Müh«
len ln Ratschach zu verwenden.

Lalbach den 3o. November i83o.

Z. 1602. (2)
V e r k a u f s - A n b o t e iner A p o t h e k e .

Eine im Hessen und'anschnlichsten,Zuband
befindlich, m einer berühmten CommerzialStadl
Il lpnens liegende, in 0er Umgegend wohl ac?
crcdltlrle Apotheke, rvlrd zum Verlüuf an)c-
boten. Nähere Auskunft crthnl: Herr Franz
Walentin in ?aibach, welcher dle Vriefe por;
tofrey sich ervmet.



632
Z. 1607. (2)

N a c h r i c h t .
Die crgebenst Unterfertigte gibt sich die

Ehre, als eine an der k. k. Universität und von
der medicinischen Facultat zu Wien, öffentlich
geprüfte und graduirte Hebamme, dem vcr-
chrungswürdigen Publicum in diesem Fache
ihre Dienste anzubieten. Armen und Dürf-
tigen ist sie bereit zu jeder Zcit unentgeltlich
zu dienen. Ergebenste -

W i l h e l m i n e B a r t h o l e m i ,
geprüfte Geburtshelferinn.

Z. 1608. (2)
N a c h r i c h t .

Die ergebenst Unterfertigte gibt sich hie-
mit die Ehre, dem hiesig verehrungswürdlgen
Publicum die gehorsamste Anzeige zu machen,
daß sie alle Anen und Gattungen von Da-
men-Putz-Arbeiten nicht nur neu verfertiget;
sondern auch zum Putzen, gegen äußerst bllü-
ge Prelsc übernimmt.

Auch wünscht selbe Madchen in allen mög-
ticken Handarbeiten, gegen billige Bcdingmsse,
Unterricht zu ertheilen; indem sie sich der Huld

und dem Wohlwollen eines nerchrnngswürdigen
Publicums bestens empfiehlt, zeichnet sich voll
Hochachtung

W i l h e l m i n c B a r t h 0 lemi.

Z. 1609. (2)
Bekanntmachung.

Endesunterfertigter gibt sich die Ehre ei-
nem hohen Adel und dem verehrungswürdigcn
Publicum.anzuzeigen, daß er cvnge Stunden
des Tages ;u Lectionen geben, sowohl im V'uNO-
I>ian0 - Spiel, als auch im Singen, verwenden
könnte, und bittet daher jene ?. I'. Herrschaf-
ten, welche Gebrauch von diesem Antrage zu
machen wünschen, Ihre Adressen in der Woh-
nung desselben, am alten Markte, S t . Jacobs-
Gasse, beim guten Hirten, Nr. Z3, abzugeben.

Sich der Hul? und dem Wohlwolle?, sei-
ner hochverehrten Gönner bestens empfehlend,
zeichnet sich mit Hochachtung

Dero ergebenster
Fr iedr ich B a r t h o l e m i ,

Sanger und Schauspieler, auch Mit-
^ glicd des Musik-Vereins der

französischen National- Kirche
zu S t . Anna in Wien.

Z. 1610. (!)

T h e a t e r - Machr iOt .

Heute Dienstag den 7. December i83o wird im hiesigen standischen Theater
zum

Vortheile der Schauspielerinn Therese Bernardi ,

zum ers ten M a l e a u f g e f ü h r t :

V 0 N

TMien nach Naib<lch.
Große komische, musikalisch - dramatische R c p c t l r - Uhr in zwei Aufzüaen, von
Car l M e i s l , ^crfasser der „ I u l e r l . " — Die Musik lst aus dcn beliebtesten O p c r n ,

B a l l e t t e n und P a r o d i e n zusammengestellt.
Diesem geht vo r :

Gelegenheits-Schwank in einem Aufzugc.

Indem die ergebenst Unterzeichnete fest überzeugt ist, einem verehrungswürdigen
Publicum eine sehr vergnügte, heitere Abenduntevhaltung versprechen zu können, zeichnet sich,
auf Ihre Huld und Gnade bauend Dero ergebenste

Thcrese B e r n a r d i ,
,^ Mitglied des ständischen Theaters da hier.


